




üre

Kleiner
Pohlniſcher

Geg-Weiſer,
oder

Reiſe- Gefehrte:
Das iſt,

J Furtze
MAnweiſung

zu denen

Nin dem Konigreiche Pohlen
gewohnlichen generalen Landes—

Eintheilungen, und darinnen befind—
lichen vornehmſten Orten;

Nebſt einem

GeneralShartgen
von

Pohlen,
und darzu gefertigten

Regiſter.
Zum bequemen Gebrauche denen

Liebhabern zum beſten eingerichtet.

Nurnberg,
Zu finden bey Johann Chriſtoph Weigels,

ſeel. Wittbe.





Q )oc Q 8
nnnn

Geneigter Seſer

ANt man bey dem Uberfluſſe ſo
x unzehliger, wie wohl gar ſelten,F Mangeln richtiger Land-Charten an ei

einer accuraten Charte zu klagen gehabt;
ſo iſt diß gewiß, ſonderlich bey dem gro
ßen mitten unter den Europaiſchen cul-
tivirteſten Landern liegenden von vielen
Reiſenden offters frequentirten, auch
ſelbſt viel kluge, und gelehrte Leute ha
benden Konigreiche Pohlen bißhero no
thig geweſen, ohnerachtet ſonſt diejenigen
Lander, welche offters durchreißet, und
mit vielerley Kriegs-Unruhen incommo
dirt werden, an welchen beyden es die
ſem Konigreiche doch nicht gefehlet, im
mer genauer unterſuchet, und bekannt
aemacht, auch durch mehr und mehr ver
beßerte Land-Charten offentlich beſchrie—
ben, und deutlicher vor jedermanns Au
gen geſtellet zu werden pflegen. Da aber
gleichwohl ein verſtandiger ZeitungsLe
ſer bey bisherigen Kriegs: Troublen wohl
merckt, was ihm zum deutlichen Begriffe
der Umſtande abgehet, ſonderlich bey ſol
chen Gegenden, wo er nicht ſelbſt ſattſam
bekannt iſt, und wovon er keine richtige
Special. LandCharten haben kan; So
nimmt er auch die hievon zu erlangende
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14 DS )oc Sgantz generale Delineationes gerne an,
und laßet auch mit weniger Anweiſung
und Nachricht im Mangel einer beßern
ſo wohl als ein in finſtern oder in der
Jrre gehender fremder Wandersmann,
durch den ſchlechteſten Weg-Weiſer ſich
gerne dienen. Und dahero hat man auch
die Zuverſicht, es werde dieſer offters
ſchon veranlaßete, und verlangte erſte
Verſuch einer kleinen Anleitung zit einer
Geographiſchen Kundſchafft von denen
Pohlun ſchen Gegenden, wo auch jetzo
Sedes belli befindlich, und welcher ſich
vielleicht kunfftig noch weiter umher zie
hen konnte, oder wohin mancher eine
Veiſe noch anzuſtellen haben mochte, zu
mahl in ſo einem kleinen, und zum leich—
ten bez ſich fuhren commode eingerich
teten Formate, wenigſtens denenjeni—
gen vorjetzo ebenfalls nicht mißfallen,
welche einer dißfalligen Anweiſung be
durſen, oder dergleichen compendieu-
ſe Nachricht ſuchen, und welche nicht,
nach vielmahls gewohnlicher Art, alles
was entweder nicht von ihnen ſelbſt mit
dependirt, oder mit großen Ornamen-
ten in die Augen fallt, ohne zulangli—
chen Grund ſo gleich zu tadeln, oder gar
zu verwerffen, gewohnt und; zumahlen
diß nur eine eylfertig veriangte Probe iſt,
wie etwan dergleichen Arbeit kunfftig von
dieſem Lande ſo wohl, als von andern
bey jetzigen Kriege zu wißen nothigen
Gegenden zu continuiren, und zu ver—
beßern ſeyn mochte; damit denenjenigen,
welche mehrere Kundſchafft, oder beßere

Deli-



S )ho 5Delineationes und Nachrichten von ſol
chen Diſtricten ſchon beſitzen, oder bey
jetzigen Feld-Zugen erlangen, und de
nen Liebhabern dergleichen auch mit gro—
ßern Anſehen mitzutheilen, bequemere
Zeit, Gelegenheit, und Subſidia ha—
ben, hierdurch vielleicht erwunſchter An
laß gegeben werden konne, zum allge—
meinen Beſten, was beßers bald zu
commoniciren. Jndeßen aber da auf
den ohnlangſt edirten dergleichen Dan
ziger Prodromum nunmehro an ſtatt
einer verſprochenen umſtandlichen, da—
bey aber auch mehr Zeit zur Arbeit, zum
Stiche, Drucke, und dergleichen Um—
ſtanden in der Poblication erfordern
den Nachricht, und Charte, von Poh—
len, vorjetzo abermahls nur eine kleine
General. Nachricht von ſolchem Konig
reiche mit einem dergleichen General-
Chartgen als ein abermahliger Vorbo
the erſt zum Vorſchein kommt, und je
nem Werckgen in der Publication noch
vorlauffet, damit diejenigen, welche nebſt
dem Verleger bey jetzigen Umſtanden der
Zeit einen dergleichen Pohlniuchen Weg—
Weiſer, oder Reiſe-Geſfehrten lieber
bald verlangen, nicht ſo lange damit auf—
gehalten werden mogen; ſo wird doch
hoffentlich indeßen bey jetzigem Zeitungs
Leſen

l.)
ein dergleichen ob ſchon kleines, doch zur
Bequemlichkeit eingerichtetes Chartgen,
woraus man eine gute ldeam von der—e

A 3 Gene-J



6 S )o( OGeneral Situation derer Pohlniſchen
Lande ſich machen kan. Wobey

lII.)

eine compendieuſe Anweiſung zur ge—
wohnlichen Eintheiluug von Pohlen,
nach ihren Haupt Provinzen, und
Orten ſich findet, wozu

III.)
ferner ein muhſam gefertigtes Regiſter
beygedrucket, damit man alle auf der
Charte befindliche Orte vermittelſt der
denen Nahmen im Regiſter beygeietzten
RandBuchſtaben, in demjenigen Fa
che, worinnen die ſolche Buchſtaben
einſchließende, und durchs Chartgen ge
zogene Linien Creutz weis ubereinander
lauffen, mit leichter Muhe gleich fin
den konne; und endlich auch

IV.)
ein Anhang unterſchiedener ſvecificirten
Wege oder Reiſe-und Poſt-Routen,
wie ſolche gewohnlich von Sachſen da
hin valſirt zu werden pflegen, und der
gleichen mehrere bey der Einrichtung be
obachtete Umſtande denen Liebhabern
ſonderlich anf dißfalligen Reiſen einige
Dienſte thun konnen. Es iſt hier nicht
die Intention, mit wie viel und wel—
chen Ditkerenzen alle die von Pohlen
handlende Scribenten auch in dieſes

Lan



S )o( O JLandes Abtheilungen einander entgegen
ſind, anzufuhren, noch auch eine à par-
te Revartition nach denen in Pohlen be
findlichen Haupt Nationen und Theilen
von Groß-Pohlen, Klein-Pohlen, und
Litthauen mit denen ihnen annecktirten
Provinzen zum Grunde zu legen, ſondern
vielmehr nur eine General. Ideam von
denen in den meiſten dißfalligen Autori-
bus gewohnlichen, und vornehmſten Ab—
theilungen mit dabey befindlichen apar-
ten Diſtricten, Gegenden, und Orten
zu geben, daß man die Zeitungen deutli—
cher verſtehen, auch dißfallige Reiſen,
und Correſpondenæzen beßer einrichten
konne. Zumahen auch ſonſt jenes mit
einer hier unnothigen Weitlaufftigkeit
dem begierigen Leſer den Appetit verder—
ben mochte; dergleichen umſtandliche
Ausfuhrungen auch vielmehr denen
jenigen, welche von denen Pohlniſchen
Sacpen und Landern ſelbſt genauere Kund
cchafft, auch zu einer grundlichen Ausar
beitung mehrere Zeit und Gelegenheit
haben, billig zu uberlaßen, denenſelben
auch bald einmahl etwas erwunſchtes
von dieſer Sache zum gemeinen Beſten
ans Licht zu ſtellen, alle requiſita anzu
wunſchen ſind; dieſes aber nemlich zu ei
nem nur kurtzen General Begriffe von
dieſem großen Lande alles ſo ſimpel,
und kurtz, als es nur moglich fallen will,
abzufaßen, denen meiſten Leſern gefalli—
ger ſeyn mochte. Finden nun diejeni—
gen, welche ſchon eine mehrere Einſicht

A4 hier



8 S oc Ohierinnen haben, einige Fehler, ſo
wohl was die realia, und Abtheilun—
gen, als die verbalia, oder Schreib
Art, ſonderlich der Pohlniſchen Nah
men betrifft, ſo werden ſie hoffentlich
diß excuſiren, ſintemahl ein ſo groß Land
ſelbſt zu durchreißen, und accuratere
Charten davon zu machen, wie man zwar
wohl ehemahls hierzu wurcklich unter
allerhand vorgeſchlagenen Conditionen
ſchrifftlich verlanget worden, gewiß et
was viel mehrers importiret;: ein der—
gleichen Inſtitutum aber auch mit mach
tiger Pouſſirung ins Werck zu richten,
auch großen Etaats Miniſtris, ob ſie
ſchon die Nothwendigkeit wohl genug
eingeſehen, bey bisherigen Umſtanden
in Pohlen doch noch nicht moglich fal—
len wollen, daß man alſo biß dato eben
falls, wie andere nur denen bisherigen
Vorgangern in dieſer Arbeit hat folgen
mußen. Es wird auch bey ſo mancher
ley disfalligen Schwierigkeiten, ſonder
lich wegen der ſchwehren Pohlniſchen
Sprache, auch Schreib-und Mund-Art;
(weiln man weder accurat geſchriebene
Tariffen oder Matriculn, und Specifi-
cationes von Pohlen auf vieles Suchen
anjetzo erhalten konnen, noch auch bey
ſo vieler unglaublicher dißfalls angewen
deter Muhe mehr Zeit vergebens verſplit
tern wollen,) auf einen oder etliche falſch
gefchriebene oder geſtochene Buchſtaben
bey manchem Worte, oder Namen, (da
man zumahl die Correctur oder Reviſion

nicht



O )o( Q 9nicht ſelbſt mit ubernehmen kan, )hof—
fentlich wohl nicht ankom̃en, auch vielleicht
ſo viel nicht dran gelegen ſeyn, wenn in
dieſem kleinen Manual ſo wenig, als in
viel großern Schrifften vieler disfalli—
ger Geographiſcher renomirter Au—
ctorum nicht alles nach dem Pohlni—
ſchen Genio, und Dialecto, oder nach
Pohlniſcher Art geſchrieben, oder be—
nennet ſich findet. Genug wenn die
Teutſchen, fur welche diß eigentlich ge-
ſchrieben, die Orte ſo benennet antref
fen, wie ſie insgemein hier ausgeſpro—

chen zu werden pflegen. Die Herren
Pohlen werden mir die Pohlniſche
Sprach-Fehler hoffentlich deſto leichter
pardonirenn, je mehr ich mit dieſer
kurtzen Beſchreibung mich gleichſam in
Pohlen nicht aufhalte, und ſolchen Falls
auch dieſer Nation ihrer gewohnlichen
Freyheit mich werde bedienen durffen,
da auch unter ihnen viele in der daſelbſt
doch gewohnlichen Lateiniſchen Spra—
che, bekannter maßen an die Quantita-
tem Syllabarum, und dergleichen Klei
nigkeiten ſich nicht ſo gar genau zu bin
den pflegen, und alſo viel weniger aus
ein und andern unrechten Buchſtaben in
einem Worte ein Crimen læſæ Ma—
jeſtatis linnguæ Polonicæ machen wer
den. Jſt nun jemand das große Poh
len gleichiam en miniatur zu ſehen be
gierig, als ein wo nicht in natura doch
in Gedancken auf der Reiſe dahin be—
griffener WandersMann; ſo nehme

Aß er



to O )o( Ger dieſen kleinen Pohlniſchen WegWei
ſer, oder Reiſe-Gefehrten, woferne
er dergleichen entweder auf der Reiſe
ſelbſt, oder in einem Zimmer nothig
hat, vorjetzo nur indenen mit ſolchem
Gemuthe, als er offeriret wird, auf,
und laße ſich ſolchen ſo lange begleiten,
biß ein anderer, der mehr Nachricht ge
ben kan, folgen wird. Womit man
indeßen dem geneigten Leſer dieſe gerin
ge Piece zu einer gelinden Cenſur, ſich

ſelbſt aber zum guten Wohlwollen,
beſtens recommendiret.
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I., Abtheilung,

Vondem anbey befindlichen Pohl
niſchen General-Chartgen.

KJerbey iſt zu mercken, daß diß Chart
Beo gen zwar aus vielen andern Charten
extrahirt; und verjungt; weil man deralei
chen Sachen andern ſo langeglauben muß,

bis man es ſelbſt beßer weiß, doch auch
mit Zuziehung vieler Geographiſcher
Auctorum hier und da in unterſchiedenen
Stucken verbeßert, mit mehr nothigen
Gegenden connectirt, und zum com-
moden Gebrauche aptirt worden. Die
auf den Randern oben und unten ſtehen
de große auf beyden Seiten aber kleine
Buchſtaben, und zwar allezeit zwiſchen
zweyen durch das Chartgen gezogenen Li—
nien, ſind diejenigen, welche bey jeden
Namen im Regiſter angewieſen werden,
damit man von ſolchen nach Anweiſung
zu ſuchenden Buchſtaben zwiſchen zwey
Linien in die Charte hinein lauffen konne,
biß ſich dieſe beyderley zwiſchen ihren vier
Linien gleichſam fortgeruckte Buchſtaben
einander begegnen, oder ubers Creutze
alſo ſchneiden, daß ſolche ihre vier Linien
einen viereckigten Platz, oder ein Fach in
der Charte umſchließen, in welchem der
Ort bald zu finden. Und obgleich diß
Chartgen das vornehmſte, oder erſte
HauptStuck dieſes Tractatgens iſt, und
alſo voran ſtehen ſolte, ſo iſt doch alles,
was zu deßen Erlauterung hierbey ange
mercket, und geſchrieben, beßer zugleich

mit



12 O )o(mit Betrachtung der Charte zu leſen,
wenn ſolches Blat gantz zuletzt ineinan
der gebrochen in dem kleinem Bande ein—
gehefftet, und hernach beym Gebrauche,
ſo viel nothig, auseinander geſchlagen
wird.

ll. Abtheilung,
Compendieuſe Anweiſung zur
gewohnlichen Geographiſchen Einthei

lung von Pohlen nach deßen Haupt
Provinzen, und Orten.

JZeym Konigreiche Pohlen ſind vor
D nehmlich dieſe VI. Abtheilungen,
deren zwar einige mehr, andere auch we
niger machen, zu bemercken, als nehm
lichich:
1) Pohlen an ſich ſelbſt wird eingethei
let A. in Groß-Pohlen, und B. in Klein
Pohlen.
A. Au GroßPohlen wird gerechnet AA.

Groß-Pohlen an ſich ſelbſt mit folgen
genden Palatinaten oder Woywod—
ſchafften
1.) Poſen mit den vornehmſten Orten,

Poſen,
Meſeriz,
Frauenſtadt,
Lisſa,
Ravvicz.
Bomotſt,
Woliſtein, Schloß, dabey das
Stadtgen Unruhſtadt heiſt
Karga, Kr.

2. Ka



S )oc S t2.) Kalisch mit Kalisch,
Gnelen,
Stupza,
Pleſſon,
Boreck.

3.) Siradien, worinnen
Siradien;
Petrikovv,
Piozko.,
Vielun,

4 Leneczic mit
Lenczic,
Piadeck, &c.

j. Rava mit
Rava,

Lovviez,
Suchareco,
Goſtin, &c.

Ferner rechnen einige zu Groß- Pohlen
auch
A. B. Das Land Malſovien welches ſub

N. IV. als ein aparter Theil vorkommt.
A. C. Das Land Cujavien beſtehend in

den 2. Woywodſchafften
1.) Brzes mit den Otten

Kruſſvvig,
Wladislavv,

2.) Inovvloc mit der Stadt gleiches
Namens, ingleichen
Brombers oder Bidgosc.

B. Zu Klein-Pohlen gehoren folgende 3.
Palatinatus, oder Woywodſchafften,
1.) Cracau worinnen

Cracau,
Landskron,
Crenſtochovv.

San-



14 O )ocSandeck,
Viliz, wozu auch das Scipſer. Land
in Ungarn mitzurechnen.

2.) Sendomir mit der Stadt
Sendomir,

Pintzschov,
Malogoz,
Vislicia,
Das Kloſter zum Heil. Creutz auf
dem kahlen Berge, 2t.

3.) Loblin mit
Lublin,
Caſimir,
Opal, &c.

I.) Das Hertzogthum Reußen, wodurch
verſtanden wird,

A. Klein-oder roth Reußen, und zwar,
A. A. KleinReußen an ſich mit den Pa-

latinaten oder Woywodſchafften
1.) Lemberg, worinnen

Lemberg,
Przemitſs,
Jaroslovv,
Sambor—

Halizsch,
Javorovv,

Zolckie. C 55Sniatin.
Zidack.

2.) Chelm mit
Chelm.
Crasnoſtovv,
Zamoscie.

3.) Belsk mit eben alſo benannter
Stadt, auch uu

Gro-



S )hec O 15Grodeck,
Gravvovvieck,

A. B. Volhynien, welches aber mehr zu
Podolien wie folget ſub A. C. n. 4.
gezogen wird.

A. C. Das Land Podolien und zwar
OberPodolien mit

a.) Caminieck,
Podolky.
Chochrin.
Parnovice.

b.) NiederPodolien oder Vkraina mit
den Palatinaten, oder Woywodſchaff
ten
1.) Braclavv oder Braslavv mit der

Stadt gleiches Namens,
Nemirovv,
Konniecpole,
WVienieza,

2.) Kiovv daran gehort
a.) nebſt vorgedachten Braſslau die

Gegend von Bialocerkievv nach
Pohlen,

b. Kiovv,
Faſtovv,

Kaniovv nach Moſcau,
Cc.) Den Tartern und Coſacken aber

gehort,
Crircaſſi.
Kkudack,

Die Nieper-Jnſuln,
Pultavva,

Pauloz,
Techtimerovv, &c.

3.) Crernickovia auch ſonſt Weiß
Reußen oder Smolensko gerech

net,



16 O )ocnet, mit der Stadt gleiches Na—

mens,.
4.) Volhynien mit

Luckovv,
Vlodomierz,

Sockol,Conſtantinovve.
B. Das Litthauiſche oder Weiße: Reu—

ßen annectiren einige zu Reußen, iſt
aber beßer zu Litthauen mit zu rechnen.

IIl. Das Groß-Hertzog
thum Litthauen, dazu gehort
A. Das eiaentliche Litthauen an ſich ſelbſt

mit 3. Woywodſchafften, als
1.) Wilna mit der Stapt gleichts Na

mens, S2.) Trockie, die HauptStadt dar
innen heiſt eben auch alſo, ferner

Grodno,
Lida,3.) Brzesicki vder Bræeſe mit eben ſo

benannter Stadt,
Pinsck,
Cameneck;

B. Das vorher ſub B. ſchon gedachte
HWeißeoder Litthauiſche Reußen, wor

innen die Palatinatus oder Woywod
ſchafften
1.) Novosorodek mit eben ſo be

nannter Stadt,
Lachovic,
Mis?2,

Neschvvir,
Kozana,

2.) Mscis.



 )oc 172.) Ascislavv mit einem Ort gleiches

Namens,
NMohilovv,
Lezno,

Nolovverin.
3.) Minsck mit der eben den Namen

fuhrenden Stadt, wie auch

Bariſſovv, &c.
45) Viteps die Haupt: Stadt fuhrt

eben ſolchen Ramen,
Braſslau heiſt bey einigen eine apar.
te Woywodſchafft,

5.) Poloc mit
Plotzkovv,
Uſviatovv,
Schovvi,
Bychovv.

6.) Smolenskovv. die HauptStadt
heiſt auch
Smolenskovv.
Severien,
Czernicovien,
Dorohebus,
Rheriza,
Rochatzovv,
NB. Rochazo, Schloz, &c. werden
von einigen als aparte Diſtricte vder
Territoria bezeichnet.

C Samogitia wird bald zu Litthauen,
bald zu Lieffland annectirt, bald als
eine aparte Provinz angeſehen. Da—
zu gehoren
Roſienne.
Mednici,

Caer,
Birze,

B IV. Das



18 S )o( SIV5 Das Land Maſovien, oder Maſu-
ren, welches ſonſt auch gleich bey
Groß-Pohlen annectirt wird, wie bey
I.) A. B. zu ſehen, hat 4. Palatinatus,
oder Woywodſchafften, als:
1.) Maſſovien inſonderheit alſo ge

nannt, worinnen
Varſchau,
Praga,
Villanova,
Czersk,
Minsk.

2.) Plotzko mit der Stadt gleiches
Namens auch
Libin.
Ripin,

3.) Podlachien, oder die Woywod
ſchafft Bielsk mit der Stadt gleiches
Namens, auch
Drogierzyn,
Tykorin,
Knyſin,
Bialyſtok,
Auguſtovv,
Grodeck.

V.) Das Hertzogthum Lieffland, wovon
A. Eſthen und Letten mit

Pernau,
Derpt,
Narva,
Riega, ſonſt das Schwediſche jetzo
aber Moſcowitiſche oder Rußiſche
Lieffl and heißen.

B. Zum Pohlniſchen Lieffland wird von
ttlichen auch

1.) Sa-



O ho ry1.) Samogitien mit gerechnet, welches
aber oben ſchon bey Litthauen ange

ſetzt III.) 6.
2.) Curland worinnen
a.) Curland an ſich mit

Goldingen,
Vindau,

liebau,
b.) Semgallen mit

Mietau,
Bauska,
sSeebourg, &c.

VI.) Preußen wovon

A. das ſonſt genannte Hertzogliche
Preußen, jetzo dem Chur- Furſten
zu Brandenburg gehoret, welcher
ſolches unter dem Titul eines Ko—
nigreichs lonverain beherrſchet, und
aus unterſchiedenen Provinzen
beſtehet mit den vornehmſten
Stadten,
Konigsberg,
Pillau.
Memel,
Joansburg,
Angerburg,

5

Marienvverder,
Kieſenburg.

B. Das Pohlniſche Preußen aber ſtehet
Hunter der Cron Pohlen, und darzu

gehoret

Be 1.) Das
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1 Das Werder Land mit

Marienburg,
Elbingen,
Stum,
Neuteich.

2.) Das Culmiſche Gebiethe, wor
innen
Culm,
Culmen ſee,

Thorn,
Graudenr,

3.) Ermeland mit
Heilsberg,
Frauenburg,
Wartenberg,

4.) Pommerellia mit
Danzig,
Cl. Oliva,

Faut2ko,
Lauenburg,
Butavv,
Dirſchau,
Meve.

Die vornehmſten Fluße in
Pohlen ſind.

1. Die Weirel, He
2. Die Dwina, Pb fließen in die Oſt—

3. Der Dnieper, Zi.
4. Der



SD )o q 21.4. Der Dnieſter, R. S. K. ins ſchwarze
Meer.

5. Die Wartha, E. F.t. nebſt der
6. Protzna, F. G. f. kommt bey Cu-

ſtrin in die Oder C. D. f. welche in
die Oſt-See fallt.

7. Der Saan, L. h.
8. Der Bug, L. M. f. fallen beyde in
die Weichſel.

9. Die Pregel, fallt bey Konigsbruck in
den friſchen Haaf an der Oſt-See.

10. Die Niemen vulgo Memel fallt
uber Konigsberg in den Churiſchen
Haaf.
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lIl. Abtheilung,

Oder Regiſter aller auf dem Chartgen
befindlichen und vermittelſt der hiebey ange

merckten RandBuchſtaben, wo ſolche in geraden
kinien übereinander lauffen, leichte zu

findenden Orte.

Adhzel
Angerburg
Auguſtovv

B.
Bartenſtein
Baturin
Bauska
Beltz
Bergen
Berlin
Beuten
Bialacerkievv
Bielsk
Birze
Blonie
Bombſt
Borkholm
Bornholm, Inſ.
Braslavv
Braclavv
Brandenburg
Bransko
Breſſici
Breslau
Brerziſt
Brieg
Brünn
Bromberg
Buchholzd
Budiſin
Bueg, fi
Buntzlavv
Butovv
Butelin

Calmar
Carlskron
Cechanovvice
Chelm
Chriſtianſtadt

Rc
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Coslin

Conſtandinovv
Colberg
Colditz
Comit
Coppenhagen

Cracau
Creſſin
Culm
Cutiſch Haff
Cuſtrin
Cczenſtockovv
Czernikovv
Czersko
Czyrkaſſy
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Daen, Inſ. Dc
Dahma BgDam DeDanzig HdDemno G fDerne,. XVgDerpt 8 aDoblin O bDobrzin 1fDona, fi. F kDorohebus AAkBd
Drogiezin Nt
Dresden c gDrogocovv AAno
Dragiezyn, Ntf
Dünamünder Schantæe

O b
JeDurſchau

Duneburg
Daiena
Dvvina, ſ.

E.

Elb, ſl. AgElhing 1de



Epene:
Eulenburg

F.
Fiſckhauſſen
Franckfurth
Erauſtadt
Freiberg
Frevvvalda
Eriſcher Haff

G.
Glatz-
Glodovva
Glogavv
Gnesna
Goerlitz
Goldingen
Golno
Gomhin
Goſtin
Gothenburg
Gothland, Inſ.
Grabovvitz
Graudent2
Grodno
Grünberg
Halicz
KRalmſtadt
Heilsberg
Hcela

Holovvezyn
Korin fi.Hoyersvverda

J.

Jaroslovv
Jauer
Javorovv
Idſtäd
LImelac
inovvlocz
Inſterburg
Joansburg

X.
Laliſch
Kazimiers
Kamieniec
Kamieniec
Kanichovv
Kargau
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KiovvKleſchovva
Knyſin
Königsberg
Königsbrück
Königgrãiz
Königſtein
Kockenhuſſen
Konicçepole
Krasnoslavv
Krusvvic
Kudock
Kutno

L.
Landsberg
Landskron
Landskron
Lauenburg
Leiprig
Lemberg
Lenzitz
Lesna
Lesnicza
Liebau
Liegnitæ
Lievv
Liſſa
Lino
Livv
Lovvitæd

Lubben
Lublin
Lubofhirsk
Ludſen
Libben
Lukovv
Lukovv

M.

Malagocz
Mare Palticum
Marienburo
Narienhuſſen
Marivverder
Mednicy

Lf Milſſen
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Miadzial
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Minskĩ

Niſſ
Mittavv
Mohilovv
Nona, Inſ.
Mſcrañovv
Msczislavv
Mulda, fl.
Muſcka

N.
Nadaræzin

Neidenhburg
Neuburg
Neumarck
Neuſtadt
Neu-sStettin
Niemen, ſi.
Niemeri, fl.
Nieper, fi.
Nieſter, ĩ.
Nova Ruſſa
Novogrodeck
Novogrodvvelcxi
Nyſfa, fl.

Obitr,fl.
Oeſella, Inſ.
Oehlau „In ſ.
Ohlavv
Ohola, fi.
Diliva, Cioſt.
Olmu:æ
Oelſſe
Opal
Opatovv
Opeln
Opolsko
Oſchatæ
Oſſmiania
Oſtrovv

J

Pauloz
Pautzko
Perezina, fl.
Pielza, fl.
Pieterkovv
Piatek·
Pillau
Piltyn

q  oq dq  Ñ

S )oc Qs Te Pintzſchovv

Q PiuskO Plaſſa, fi.
Plescovv

A PlonieK Plosovvo
72 Plotzko
D Plotzko
D Poſna

Fraga
K Praga
K Presburg

No Pripitæz, ſi.
E Prosnovvice
C Prozna, ſi
F Prutlis,fl.

NO Przemisla
P Q Pultavva
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R
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Rackovv
Rana
Rangnit
Rava
Ravvitz
Rieſen Geb.

Riga
Rochaczovv
Roſinne
Roſſſild
Roſtock
Rozana
Rkugen, Inſ.

Rumne
Ruszd
Rzecæia
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Sagan
Salfeld
bambor
Sandomiria
Savvolveze
ſschlavve
schmideſeld
schvveinitz
schvvibus
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Slonin
Seeland
sſempoli
sevvierski
Sinus Livonicus
Siradia
Skava
8kel
Sluzk
Slupez
Smolensko
Sniatin
sochazovv
sokolnik
sSoldin
Sorau

Bsvprece, fl.

ſStargard
Stern, fl.
Stettin
ſStolde
Stranlſund

Slupza
T.

Tarnovvitz
Techtimerovv
Thoren
Torgau
Trocti

roppauTyxkotrin
U.

Ugaſto
Villa nova
Vielun
Uladislau
Ulſſvviatze

Walimar
Warsovia
Wartha, ſl.
Warta

O
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Q WVartenberg
Ac Weixclmünda

Weixel,fi.

Weyrovv
Wielitz
Wielka Mulda, fl.
Wielkiluki
Wienn
Wiſty
Wilkomierz
Willanovv
Willis
Windavv
Winieza
Wiſchegrod
Wiſmar
Wittavva
Wittenberg
Witepsk
Wlodæimierz
Wollſtein
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Wurtzen
Wutzkovv
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Woniie(Me nicy)
GHh Worsklo.fi. A

Zamoſcie
Zavvihoſt
Zechernicovv
Zierzyſſeza
Zipſerhauſſ
Zolekievv
Zotkievv
Zyſſcza
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26 S hoc GIV. Abtheilung,
oder Anhang von den gewohnlich—
ſten Paſſagen aus Sachſen nach War—
ſchau, welche meiſtens nach folgenden Routen

angeſtellt werden, ob ſie gleich hier und da wol naher
oder gerader gereiſet werden mogten.

NB. Die eingeſchloßenen Buchſtaben weiſen
auf die ſpecialere Charten von Pohlen.

J.Von Dreßden BCg nach War
ſchau, uber
Schmiedefeld,
Budißin,
Rothkretzſchen,
Gorlitz,
Waldau,
Bunzlau,
Klein Hayn,
Liegnitz,
Neumarck,
Breßlau,
Oelle.
Wartenberg,
Wieruscovv,
Noramice,
Kempen,
Sokolnick,
Wicelk,
Widavva,
Rosniatovviz,
Petricovv,
Ujaſt,
Rava,
Mszcrondövv,
Ruſiecz.
Varſchau.



Slupce,
Kletzovv,

Sorau—,Hirſchfeld,

S o(  2297
Von Dreßden nach Warſchau wie
die Konigl. Equipage bisweilen

eg ngen.

Konigsbruck, 3. Gyg.Hoyerswerda, 4. Cg.
Muskau, 4. D. g.Soranu. 4. D. g.Sprottau, 34. D.g.Bruſta. 41.Frauſtadt, 3. Es.
Liſſa, 2. Erg.Gulſtin.
AMnichim,
Demno, O

m 8*

V

Moſtky,
Wiersbinna,
Clotevva, H.f.

Kutno, KH.f.pnicvvic,
Lovvicza L.et.

Plonic, 3. L.f.V/arſchau, 4. L.f.
704. Meil.

III.
Von Leipzig nach Warſchau.
keipzig bis an die Sachſi/ nei. gui

cce Grentze nach

*lNeuſtadt, 2.uul Beu-



28 O doc S
Beuthen,
Frauſtadt,
Liſſa,,
Go ſtyn.
Anichim,
Demno,
Slupce,
Kletzshovv,
Wierbic,
VWiersbinna,
Clotovva,
Kutno,
Pnivvic,
Lovvictz,
Miednevvice,
Blonie,
Warſchau, 4.

ivHof— Poſt- Route.

WarſchauVon Dreßden nach
Konigsbruck,
Bernsdorff,
Hoyersvverda,
Schleiffe,
Triebel,
Gablenz,
Chriſtianſtadt,
Grunberg,
Karge,
Wolltein.
Gnien,
Jetziorky.
Poſen.

854. Meil.

7
3.

RandVB



Neſcla.

Wicezovvnicach,

Neuſtadel,

S doc
Brudzevvo,

Kleczovva,
Sloſſen,
Sempolno,
Lubanovv.
Glasnovv,
Wolcrize,
Kierno,
Sochazovv,
Blonia,
Warſchau,

Meil.
A1

370

29
Rand B

G.f.

lK.f.
K.t.
L.f..

V.

Von Berlin nach Warſchau.Von Berlin biß Meil. RandB
Tasdorff.
Eygersdorff,
Franckfurth,
Ziebigen.
Croſſen,
Grunberg,

Beutten,
Frauſtadt,
Punitz,
Koblin,
Roskvva,
Laliſeh.,
Lubena.
Tyczyn.
Wicdavva,
Rosnatovvitz,
Peterkovv.

u

 ο οê
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D.

D. f.
D.f.g.

eg

G.g.
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Ugaſt,
Rava.
AMsronovva, J

jRuszicz,
Varſchau,

83. Meil bey
20. Abwechslungen.

VI.
Von Dreßden uber Breßlau

nach Cracau.
Meil. Aand-B.Schmiedefeld, 34. C.g.

Budißin, 31. D.g.Rthk tzſch
8.

g

Ge ν

Ss 5

DOe  ettee S
ri co cr 9

Sc ch c ſ

z.

Oppelſn, 3. G.H.
Toſt, 2.Tarnovviz. 3. GH.hk.Tzoborovvicze, 3.
Lasky. 3.VViersponovvicze, 3.
Cracau, 3. li.

66. Meil.

VII.
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VII.

Von Drepßden nach Danzig.
Meil. Rand B.

Hhoyersvverda, 17 C. 8
Cottbus,
Lieberoſa. 13.

Mühlroſa. J.Franckfurt, 4. D. f.Cuſtrin, 3. C.D f.Soldin, 5. D,.k.Pyritz, 34.

Stargard, 3. D.ec.Neugarten, 4.
Pinno. 4.
Corlin. 4.

Coeislin, 3. E.d.e.Schlavve, 5. F. d.Stolpe, 3. B.d.Wautcko, 6. G.d.Danzig, 8. H.d.
75. Meil.

VIII.
Von Dreßden nach Konigs

berg.
Erſtlich wie vorige N. VII. weiſet biß

Meil RanudB.

Cuſtrin, 1 C.D.f.Landsberg, 1 D.a.ek.
J

Marienwerder, i. e.Schwetz, J
Konigsberg, Lad.

100. Meilen.

IX.



Warſchau,
Olkanovv,
Dobra.
VWVegerovv,
Suchadol,
Krzemin,
Branski,
Bielsko,
VWyſiko,
Bialyſtock,
Straſre,
Kurenice,
Grodno.

S )ho( S
IX.

Route. von Warſchau nach Grod-
go wie der Hof 1729. gegangen.

Randj.Meil.

44. Meil.





 2 V e ES —JKovrok Scan ———9 oee 2α 2

J

Jee—  de.S

rorον ν
2.gC

U L. L XM.

o 0 4
tzsn

E
4* a— 1

*8

55

Auf einen GCrocd
Lomm en.

Za Aet22

Polaene Aletlen

24 29

PFraemiotæ

J

errn 2 c
n. Aurvc

2 Au

z 5

——m  —nnnnnnn
rrrt  eecaunn












	Kleiner Pohlnischer Weg-Weiser oder Reise-Gefehrte: Das ist, Kurtze Anweisung zu denen in dem Königreiche Pohlen gewöhnlichen generalen Landes-Eintheilungen, und darinnen befindlichen vornehmsten Orten
	Vorderdeckel
	[Seite 3]
	[Seite 4]

	Titelblatt
	[Seite 5]
	[Seite 6]

	Geneigter Leser!
	Seite 3
	Seite 4
	Seite 5
	Seite 6
	Seite 7
	Seite 8
	Seite 9
	Seite 10

	I Abtheilung, Von dem anbey befindlichen Pohlnischen General-Chärtgen. 
	Seite 11

	II. Abtheilung, Compendieuse Anweisung zur gewöhnlichen Geographischen Eintheilung von Pohlen nach deßen Haupt-Provinzen, und Orten. 
	Seite 12
	Seite 13
	Seite 14
	Seite 15
	III. Das Groß-Hertzogthum Litthauen, ...
	Seite 16
	Seite 17
	Seite 18
	Seite 19
	Seite 20
	Seite 21


	III. Abtheilung, Oder Register aller auf dem Chärtgen befindlichen und vermittelst der hiebey angemerckten Rand-Buchstaben, wo solch in geraden Linien übereinander lauffen, leichte zu findenden Orte.
	Seite 22
	Seite 23
	Seite 24
	Seite 25

	IV. Abtheilung, oder Anhang von den gewöhnlichsten Passagen aus Sachsen nach Warschau, ... 
	Seite 26
	Seite 27
	Seite 28
	Seite 29
	Seite 30
	Seite 31
	Seite 32
	[Seite 37]
	[Karte]
	[Leerseite]
	[Leerseite]

	Rückdeckel
	[Seite 41]
	[Seite 42]
	[Colorchecker]



